
Im Herzen Wyomings gelegen, bietet Buffalo die 
perfekte Kombination: Tagsüber kann man die 

Berge und die unvergleichliche Natur erkunden, 
abends beim Rodeo, einem guten Essen und Live-
Musik in einem der Saloons mit den heimischen 
Cowboys und Cowgirls Lokalflair erleben.

Tiefe Canyons, hohe Berge
Um die wilde Natur zu erleben, lohnt sich ein 
Abstecher in den Crazy Woman Canyon: Auf 
einer kurvenreichen Schotterstraße geht es an 
aufragenden Steinwände und großen Felsbrocken 
entlang einem tosenden Bach, der wie ein endloser 
Wasserfall aussieht und klingt. Die Straße trifft in 
den Bighorn Mountains auf den Highway 16, 
entlang dessen sich auf dem Rückweg weitere 
Outdoor-Abenteuer bieten: Viele Zufahrtsstraßen 
führen zu einsamen Wanderwegen; auch das 
Tie Hack Reservoir, die Mosier Gulch Picnic 
Area oder das Clear Creek Trail System lohnen 
einen Stopp um die Stille vor grandioser Kulisse zu 
genießen.

BUFFALO, WYOMING, AM FUSSE DER BIGHORN MOUNTAINS IST IDEAL GELEGEN: ES BEFINDET SICH GENAU DORT 
WO ZWEI INTERSTATES UND DIE BESTE ROUTE ZUM YELLOWSTONE SICH TREFFEN. ABENTEUER IN DER FREIEN NATUR, 

AUTHENTISCHE WESTERN-ERLEBNISSE UND KLEINSTADT-CHARME SOWIE EINE VIELZAHL VON UNTERKÜNFTEN 
MACHEN BUFFALO ZU EINEM GROSSARTIGEN ORT, UM VON HIER AUS GANZ ENTSPANNT DIE GEGEND ZU ERKUNDEN.
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HISTORIC OCCIDENTAL HOTEL

Das Historic Occidental Hotel
Egal ob man im Historic Occidental Hotel übernachtet oder nur einen Drink im Saloon aus dem Jahr 
1908 nimmt – eine Zeitreise in die Wild-West Vergangenheit ist garantiert. Das Hotel beherbergte schon 
illustre Gäste wie Buffalo Bill Cody, Teddy Roosevelt, Calamity Jane und Butch Cassidy. Die Zimmer sind 
nach originalen Vorlagen eingerichtet, allerdings inklusive jeglichem modernen Komfort. Im Saloon wird die 
ganze Woche über Live-Musik geboten, berühmt ist die Thursday Night Jam Session.

Ranch-Life erleben
Wer Abstand vom Alltag sucht und in Wild-West-Zeiten eintauchen möchte, ist hier genau richtig: Den 
ganzen Sommer über finden Rodeos statt, authentisches Ranch-Life erlebt man bei einer Woche auf einer 
der sieben Gästeranches in der Gegend, wo reiten, angeln, wandern und Lagerfeuerromantik auf dem 
Plan stehen.

Lokal-Geschichte
Fort Phil Kearny wurde 1866 zum Schutz des Bozeman Trail gebaut, aber 1868 aufgegeben und 
niedergebrannt. Das Fort steht heute unter Denkmalschutz, kann zu Fuß besichtigt werden und ist ein 
guter Ausgangspunkt für Besuche der nahe gelegenen Gedenkstätten für die Kriege gegen die Plains-
Ureinwohnern.

Buffalo war auch wichtiger Schauplatz im Johnson County War, einem Konflikt zwischen Viehbaronen und 
Viehdieben um 1890, bei dem es um das offene Weideland im Westen ging. Die TA-Ranch, auf der der 
Konflikt seinen Höhepunkt erreichte, ist heute noch eine funktionierende Ranch mit gehobener Gastronomie.

Für mehr Informationen, besuchen Sie VisitBuffaloWY.com
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